
Waldbaum-Ptlanzaktion begeistert Schulkinder
Jeder der drei Frankenwaldlandkreise
bekam bei einer Waldpflanzaktion vom
Verein ,,Unser Frankenwald" einen Spa-
ten, der in den Landkreisen Hof, Kulm-
bach und Kronach für weitere Aktionen
weitergereicht werden soll. Zum Auftakt
wurden vielfältige Bäume und Sträucher
bei der Grundschule Geroldsgrün ge-
pflanzt, dann auch an den Grundschu-
len Presseck und Marktrodach.

Es brauchte nur wenige Vorführungen,
wie und in welchem Abstand junge
Bäumchen in der Nähe der Geroldsgrü-
ner Schule auf einer vom Sturm ge-
schaffenen Lichtung gepflanzt werden
mussten. Nach kurzer Anleitung mach-
ten sich immer mehr Schülergruppen
selbständig oder mit fachkundiger Be-
gleitung auf den Weg, um eine Baum-
vielfalt anzulegen, die künftig Stürmen
und Klimawandel besser standhalten
kann.

Der Verein ,,Unser Frankenwald" will im
gesamten Frankenwald mit den Land-
kreisen Hof, Kulmbach und Kronach wir-
ken, um den Gedanken der Artenvielfalt
und des Naturschutzes zu pflegen, be-
tonte dessen Vorsitzender Ludwig Frei-
herr von Lerchenfeld. Er hofft, dass die
Aktion in den Landkreisen weitere Kreise
zieht, damit sich der Nachwuchs aktiv
am Wald- und Naturschutz beteiligen
kann und die Artenvielfalt schützen lernt.
,,Wir wollen, dass unser Frankenwald
blüht und grünt, dass viele Leute hierher
kommen in das vom Bund deutscher
Forstleute schönste Waldgebiet des Jah-
res 2018." Die Schüler sollen durch die
Pllanzaktion und Patenschaften für die
Pflanzen erleben, wie sie selbst etwas
für ihre Umwelt leisten.

,,lch freue mich sehr, dass wir in Ge-
roldsgrün etwas ganz Konkretes für un-
sere Umwelt tun können", begrüßte
Christine Diezel, stellvertretende Schul-
leiterin der Grundschule Geroldsgrün,
eine große Zahl von Gästen und Mitwir-
kenden aus den drei Landkreisen, Die
wunderschöne Natur im Frankenwald
gelte es zu schützen und zu erhalten.
Der Wald sei ohnehin ein Thema im Un-
terricht. Die zweite und dritte Klasse führ-
ten dazu auch ein Projekt über lnsekten
durch.

Die Baumpflanzaktion sei angesichts des
I nsektensterbens wichtig, unterstrich Ge-
roldsgrüns 2. Bürgermeister Stefan Hüb-
ner. ln etlichen Jahren werden die Kinder
erfreut an dieser Stelle sehen wie erfolg-
reich ihre Aktion wurde. Ein Drittel der
bayerischen Landesfläche ist von Wald
bedeckt, erzählte die,,Bayerische Wald-
königin" Johanna Gierl. Sie besprach mit
den Schülern, warum der Wald für alle so
wichtig ist.
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Revierleiter Holger Knüppel dankte dem
Privatwaldbesitzer Klaus Gemeinhardt,
der seine Fläche ganz nahe bei der
Schule für die Aktion zur Verfügung
stellte. Sturm und Käfer zerstörten wie-
der einmal einen Teil seines Waldes.
Jetzt werden Baumarten angepflanzt, die
gegenüber Borkenkäfer und Stürmen
sowie angesichts des Klimawandels
nicht so anfällig sind. Es werden Lär-
chen, Douglasien, Weißtannen, Eichen
und Buchen angepflanzt, alle mit stabi-
len Wurzeln. Für den Waldrand ist es
wichtig, dass dort insektenfreundliche
Arten angepflanzt werden. ,,Die lnsekten
brauchen Nahrung", betonte Knüppel.
Hierfür waren Sträucher dabei, die auch
blühen wie Wildobst oder Schneeball.

,,Unsere Heimat, unsere Landschaft ist
wunderschön", betonte Hofs Landrat Oli-
ver Bär. Sle wird geprägt von Bäumen,
die es hier noch lange geben soll. Dazu
trage diese Aktion bei. Leider kommen
heutige Kinder immer weniger hinaus in
den Wald und die Natur, bedauerte der
Hauptvorsitzende des Frankenwaldver-
eins Dieter Frank. ,,Pflanzt diese Bäum-
chen, versorgt sie gut und verfolgt, wie
sie sich entwickeln."

,,Wir in Presseck sind mitten im Franken-
wald und haben mit dem 717 Meter
hohen Bärenplatz den höchsten Punkt
des Landkreises Kulmbach", sagte Pres-
secks Bürgermeister Siegfried Beyer.
,,Frankenwald, die Natur, Wandern - das
ist für uns ganz wichtig." Es sei großartig
dies in Verbindung mit der Waldbaumak-
tion den Kindern rüberzubringen.

Gemeinsam mit dem Elternbeirat werde
die Aktion an ihrer Schule vorbereitet,
freute sich Schulleiterin Annemarie He-
bentanz-Weiß von der Grundschule
Presseck. Die Kinder dürfen selbst tätig

sein, arbeiten und hinterher gehört eine
richtige Brotzeit dazu. Gerade in der 3.
und 4. Jahrgangsstufe ist das Thema
Wald sehr aktuell.

,,Wir beteiligen uns sehr gerne an sol-
chen Aktionen, wenn es um Natur und
Artenvielfalt geht", erklärte Marktrodachs
Bürgermeister Norbert Gräbner. ,,Bei uns
wird diese Aktion auf Gemeindewald
stattfinden. Diese Stelle ist an einem
Spazierweg und sehr gut zugänglich so-
dass die Kinder immer sehen können,
wie ihre Bäumchen, die sie selbst pflan-
zen, wachsen und gedeihen und sie kön-
nen sie auch regelmäßig pflegen."

,,Wir waren sofort alle begeistert von die-
ser ldee, als Hubert Bähr bei uns an-
fragte", erklärte die Leiterin der
Grundschule Marktrodach Annegret
Hümmrich-Korn. ,,Wir sind ja schon seit
Jahren Umweltschule." Dazu gehörten
immer wieder Aktionen in der Natur..
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Feierlich wurden zum Auftakt von Waldbaumpflanzaktionen an die ercten teilnehmenden Schulen der
drci Landkreise Hof (Geroldsgrün), Kulmbach (Presseck) und Krcnach (Marktrcdach) ,,Ptlanzwan-
derspaten" verteift. Das Bild zeigt (von links) die Pressecker Schulleiterin Annemarie Hebentanz-Weiß
und Bürgermeistet Siegfried Beyer, Vorstandsvorsitzenden von ,,Unser Frankenwald" Ludwig Ftei-
herr von Lerchenfeld, Hofs Landrat Dr. Olivet Bär, stellvertretenden Vorsitzenden Hubert Bähr (Zey-
ern), die Marktrodacher Schulleiterln Annegret Hümmilch-Korn, die Bayerische Waldkönigin Johanna
Gierl, Marktrodachs Bürgermeistet Norbert Gräbner, stellvertretenden Vorsitzenden Ralf Kremer
(Stelnbach/Wald), die stellvertrebnde Schulleiterin der Grundschule Gercldsgrün Christine Diezel und
Geroldsgrüns 2. Bütgermeister Stefan Hübner.


